1) Die moderne Stadt, gesehen durch die Augen des Modellbahners (Bildquelle: Kibri-Katalog 1964)
2) Als Werbung noch eine Kunst war (Bildquelle: Kibri-Katalog 1960)
3) Der Bub baut, das Mädel staunt (Bildquelle: Faller-Katalog 1961/62)
4) Nicht ganz maßstabsgerecht, aber äußerst fotogen präsentiert: das Faller-Modell "Kapelle" (Bildquelle: Faller-Katalog 1961/62)
5) Faller verwahrt und nutzt in Gütenbach im Schwarzwald weiter die Jahrzehnte zurückreichende Formensammlung (Copyright: Hagen Stier)
6) Ein bewegtes Innenleben: der Faller-Bausatz "Auto-Rast", zerlegt in seine Einzelteile (Copyright: Hagen Stier)
7) Modellbahnparade vor dem Bausatz "Bahnhof Kehl" (Bildquelle: Märklin-Magazin 1969,4)
8) Moderne auf "Stelzen": das Faller-Modell "Geschäftshausblock Helvetia" (ab 1965) (Copyright: Hagen Stier)
9) Alt und Neu, Hoch- neben Fachwerkhaus auf der Modellbahnanlage der 1970er Jahre (Bildquelle: Faller-Katalog 1973/74)
10) Kleine Träumerei: der Pola-Bausatz "Brennendes Finanzamt" (Bild: historischer Karton)
11) Der Bastler Gerald Fuchs vor einem seiner "Mega-Modelle", die er aus vielen zerlegten kleineren Bausätzen zu etwas Neuem zusammenfügt (Copyright: Andreas Beyer)
12) Der langjährige Faller-Hausarchitekt Leopold Messmer im Gespräch mit Daniel Bartetzko (Copyright: Andreas Beyer)
13) Das Faller-Modell "Hochhaus" (ab 1958) (Copyright: Hagen Stier)
14) Das Vorbild zum Faller-Modell "Hochhaus": das Faller-Hochhaus (1959/63, Leopold Messmer) in Gütenbach im Schwarzwald (Copyright: Hagen Stier)
15a) Das Faller-Modell "Villa im Tessin" (seit 1961) (Copyright: Gebr Faller GmbH)
15b) Das Faller-Modell "Villa im Tessin" (seit 1961) (Copyright: Hagen Stier)
16-18) Das Vorbild für den Faller-Bausatz "Villa im Tessin": die Villa Giovanni Guscetti (1958, Aldo und Alberto Guscetti) in Ambrì im Tessin (Copyright: Hagen Stier)
19) Der Faller-Bausatz Villa im Tessin" entstand zeitgleich in groß: die Villa von Hermann Faller (1961, Leopold Messmer) in Gütenbach im Schwarzwald (Copyright: Hagen Stier)
20) Das Faller-Modell "Auto-Rast" (ab 1961) (Copyright: Hagen Stier)
21) Das Vorbild für das Faller-Modell "Auto-Rast": das einstige Autohaus "Breisgau", das heute als Restaurant genutzte "Turmcafé" (1951, Wilhelm Schelkes) in Freiburg im Breisgau (Copyright: Hagen Stier)
22) Das Faller-Modell "moderne Kirche" (ab 1965) (Copyright: Hagen Stier)
23-24) Das Vorbild des Faller-Modells "Moderne Kirche": die Kirche St. Katharina (1965, Erzbischöflichen Bauamt Freiburg/Lothar Schmitt) in Gütenbach im Schwarzwald (Copyright: Hagen Stier)
25) Das Faller-Modell "Bahnhof Neustadt" (ab 1966) (Copyright: Hagen Stier)
26) Das Vorbild des Faller-Modells "Bahnhof Neustadt": der Bahnhof Goch (1957, Toni Hermanns) (Copyright: Hagen Stier)
27) Das Kibri-Modell "Postamt Badenweiler" (ab 1970) (Copyright: Hagen Stier)
28) Das Vorbild des gleichnamigen Kibri-Modells: das Postamt Badenweiler (1963, Hans Merkenthaler) (Copyright: Hagen Stier)
29) Die Vero-Modelle "Hochhaus" und "Wohnhausgruppe" (ab 1971) (Copyright: Hagen Stier)
30-31) Ein Beispiel für ostmoderne Architektur, welche die Vero-Modelle "Hochhaus" und "Wohnhausgruppe" inspirierte: PH16-Hochhäuser in Erfurt (Copyright: Hagen Stier)
32) Die Faller-Modelle "Nurda-Ferienhaus" (ab 1973) und "Maleratelier" (ab 1979) (Copyright: Hagen Stier)
33) Kunst im Kleinen: Maler mit Aktmodellen im Faller-Bausatz "Maleratelier" (ab 1979) (Copyright: Hagen Stier)
34) Ein Bau des Fertigteilsystems (ab 1967), das als Vorbild für das Faller-Modell "Nurda-Ferienhaus" diente: Nurda-Ferienhaus in Wolfshagen im Harz (Copyright: Hagen Stier)

